
MALEACHI - UMKEHR DER KALTEN HERZEN, IM HINBLICK AUF DAS KOMMEN DES HERRN 

Einführung Botschaften Abschluss 

Die Last 
Maleachis 

Seht Gottes 
Liebe! 

Ehrt Gott! Seid treu als 
Volk Gottes! 

Hofft auf 
Gott! 

Kehrt um! Fürchtet 
Gott! 

Seid bereit für 
Gottes Kommen! 

1,1 1,2 - 5  1,6 - 2,9  2,10 - 16  2,17 - 3,6 3,7 - 12  3,13 - 21  3,22 - 24  

Auftrag Erste Zweite Dritte Vierte Fünfte Sechste Ausblick 

Zeit: Nach dem Wiederaufbau des Tempels (ca. 430 v. Chr.) 

 
 Jüd. Einordnung: Propheten (Hintere) 

 Verfasser: Maleachi (d.h. mein Bote)  

 Schlüsselverse: 1,10-12; 3,1; 3,7-8.10.22-24 

 Schlüsselworte: Ihr sprechet, Worin, Siehe, Tag des Herrn, spricht der Herr 
der Heerscharen, Bote, gedenke 

 Zweck: Maleachi will den Überrest Israels aus seiner geistlichen Stagnation 
wachrütteln, damit der Herr wieder segnen kann. Er betont die Größe Gottes, 
der Gehorsam mit Gnade belohnt. Gott hat einen Tag des Gerichts festge-
setzt. Dann werden alle Frevler gerichtet und die Gerechten belohnt (3,19-
21). In diesen letzten Worten an den Überrest Israels verweist der Prophet 
auch auf die Reinigung des Volkes durch des Messias, ehe das Königreich 
Gottes mit seinem vollen Segen ausbrechen würde. 

 Themen und Besonderheiten: 
1. Die Größe Gottes 
2. Maleachis Gotteszitate 
3. Maleachis Frage- und Antworte-

spiel (1,2 usw.)  
4. Der Religionsverfall Israels 
5. Israels Raub an Gott (3,8-10) 
6. Die Verheißung auf Elia (3,23-24)  
7. Maleachis letzte Worte (3,22-24) 


